
3. Tag der Novene
Trauer und Schmerz (Trude)
Lied:  Komm Hl. Geist  (GL 921) 
Komm in unsere Mitte, Herr,
wenn wir aus Furcht vor den Menschen
hinter verschlossenen Türen sitzen;
kleingläubig die Argumente hin- und herwenden,
von unseren Zweifeln nicht loskommen. 
begrüßen    
Der HL. GEIST ist die Kraft die uns von GOTT geschenkt wurde.
Wo immer sie anwesend ist, sind auch Aufmerksamkeit – Liebe – Mitgefühl da und sie vermag uns Heilung zu schenken.

Wenn JESUS die Menschen berührte, berührte er sie mit der Kraft der HL. GEISTES.

Nicht das Berühren seines Gewandes hat die Macht zu heilen – Heilung geschieht von selbst, wenn wir uns von der Kraft der Liebe und des Mitgefühls berühren lassen.

 Gebetsanliegen   
"Für eine gerechte Verteilung der Lebenschancen aller Menschen. Damit wir zusammenhalten und so eine grundsätzliche Erneuerung unserer Gesellschaft erreichen."

Kerngebet: (Der Text wird von allen einmal gemeinsam gelesen, dann folgt eine Anleitung in die Stille zu gehen – Stille mit Klangschale einleiten und beenden Meditation zu: „Trauer und Schmerz“ – lassen wir ihn zu – schauen wir hin…..)
die Veränderung der Gesellschaft beginnt bei mir  - so wollen wir gemeinsam beten:

Du willst, so sagst du, das Herz aus Stein
aus der Brust mir nehmen 

und ein lebendiges geben.

Aber wird das nicht wehtun?

Wird das lebendige Herz  nicht heftig und stark reagieren 

auf Trauer und Schmerz und jegliches Unrecht, 

das mir und anderen geschieht?

Das lautlose Leid der ungeborenen Kinder, 

wird es mir nicht genauso zu Herzen gehen 

wie das stille Sterben der Bäume 

oder der Blick des mutlosen Freundes?

Mit welchen Freuden willst du das ausgleichen?
Mit wie viel Zärtlichkeit die andere 

Waagschale füllen, dass ich im Gleichgewicht bleibe?

Werde ich in meiner Verwundbarkeit 

das fühllose, praktische, steinerne Herz  nicht zurückschreien in meine Brust?

Ausgestattet mit dem lebendigen Herzen 

vertraue ich hier und jetzt, 

dass du mich erfüllst mit deiner Begeisterung,   dass du mir langen Atem,    Feuer und Kraft gibst.
Lene Mayer-Skumanz
„Trauer und Schmerz“ – lassen wir ihn zu – schauen wir hin (Meditation)
Wir wollen Fürbitt-, Klage-,……Worte an Gott-Hl.Geist richten oder ohne Worte und je eine Kerze dafür entzünden (an der Osterkerze) (und verwandeln lassen , wie aus dem farblosen Wachs mit Hilfe des umgebenden Sauerstoffs Feuer, Licht wird)
Lied: (Vater unser)….
Franz Warnung: O Mein Gott, mein Geliebter, mein Verlangen! Steh mir bei in meiner Einsamkeit und sei  mit mir in meiner Verbannung. Nimm meinen Kummer hinweg und mache mich Deiner Schönheit ergeben. Löse mich von allem außer Dir. Lass mich angezogen sein von den Düften Deiner Heiligkeit. Lass mich in Deinem Reich mit denen vereint sein, die sich gelöst haben von allen außer Dir, die sich sehnen, an Deiner heiligen Schwelle zu dienen, und die in Deiner Sache an die Arbeit gehen. Befähige mich, Dein Diener zu sein, der dein Wohlgefallen erlangt hat. Wahrlich, Du bist der Gnädige, der Großmütige.  (Abdu’l-Bahá) 
O Sohn des Geistes! Der Geist der Heiligkeit bringt dir die frohe Botschaft der Wiedervereinigung. Warum bist du traurig? Der Geist der Macht bestätigt dich in Seiner Sache. Warum verhüllst du dich? Das Licht Seines Antlitzes führt dich. Wie kannst du irregehen?

  5. Strophe  „Komm Hl. Geist“

Segens – und Friedensgebet
Und so sollen im Namen des Friedens, der aus Gott ist, gesegnet sein

Die Völker aller Rassen, die Menschen aller Länder.
Es sollen gesegnet sein Himmel und Erde, Wolf und Lamm, Falke und Taube,
Es sollen gesegnet sein Freund und Feind, damit sie Brüder werden und Schwestern.

Es sollen gesegnet sein Schwarze und Weiße, Menschen aus Ost und West,

damit sie Frieden schließen und Freundschaft, ein für allemal.

Es sollen gesegnet sein Juden und Christen, Moslems und Hindi,

Menschen aller Religionen und Philosophien, damit sie eins werden in Gott.

Der Friede Gottes sei mit uns und allen Menschen.

Im Namen des Vaters, des Sohnes und des Hl. Geistes.

Amen.
